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Einleitung 
Es war still imKommunikationszentrum, da es gerade Nacht war. Nur das Nachtpersonal war anwesend, doch es 
gab nicht viel zu tun, bis einer der Männer von einem eingehenden Notruf der höchsten Dringlichkeitsstufe 
geweckt worden war. Etwas verschlafen rappelte sich dieser auf und nahm das Gespräch an, doch der Mann, der 
auf dem Display erschien wollte ausdrücklich nur mit dem Herrschwer selbst sprechen. Also rappelte sich der 
Mann auf und baute die Leitung auf, wohlwissend, dass der Herrschwer nicht erfreut sein würden. Dennoch 
schien der Herrscher das Gespräch aufgenommen zu haben...  

"Mein Name ist Aeducar Torkemada und ich bin der Hohepriester der Sonarianer. Verzeit die späte Störung, 
werter Herrscher, doch ich komme mit einer Bitte höchster Dringlichkeit. Mein Problem ist so delikat, dass ich 
nicht wußte, an wen ich mich wenden kann, da es nicht viele Personen gibt, denen ich mich anvertrauen kann. 
Ich hoffe, dass Ihr mir dennoch helfen werdet." begann der schon ergraute Mann vorsichtig.  
"Aufgrund der Wichtigkeit kann ich Ihnen die genaueren Details meines Problems nur persönlich darlegen. Es 
darf nicht zuviele Mitwisser geben, da sonst die Warscheinlichkeit, das Problem zu lösen, immer geringer wird. 
Ich bitte Euch, zu mir auf den Planeten TyrNamirae zu kommen. Dort werde ich Euch näheres darlegen können. 
Es ist wichtig, dass ich Euch vertrauen kann. Ich werde dort auf Euch warten, bitte kommt so schnell es geht." 
erklärte er mit ausdrucksloser Miene.  

Bevor irgendeine Antwort möglich war, wurde die Verbindung schon getrennt, vermutlich wollte er verhindern, 
dass sie verfolgt würde oder ähnliches. Auch wenn noch keine Belohnung oder ähnliches genannt wurde, keimt 
das Gefühl, dass es sich lohnen könnte, auf.  

Missionsinformationen:  
Zielplanet: TyrNamirae // 1000-1009-1007 Ansprechperson: Hohepriester Aeducar Torkemada 

Planni1 1000-1009-1007 
Auf Ihrem Hand-Communicator sehen Sie eine Person. 
 
TyrNamirae, der dritte Planet des Tyr Sonnensystems war ein Planet der Terraklasse mit vielen Wäldern und 
Gebirgen. Der Leitstrahl hat Ihr Schiff auf ein Felsplateau, auf dem sich eine Tempelanlage gigantischer 
Ausmaße befindet, geleitet. Am Landefeld werden sie von zwei Männern in sonnengelben Roben abgeholt und in 
den Tempel durch viele Gänge in eine riesige Kuppelhalle gebracht. Dort war es etwas abgedunkelt, doch das, 
was sich in der Halle befand, war bestens zu erkennen. Es war eine kleine Kopie des hiesigen Sonnensystems. 
Es befanden sich fünf Planeten schwebend im Raum, der zentrumnaheste war TyrAslan, eine kleine, mondlose 
Welt, östlich davon, aber nicht sehr weit entfernt schwebte der Plabet TyrNamirae, begleitet von zwei Monden. 
Die Monde, die beim Anflug auf diesen Planeten zu sehen waren, sahen wirklich genauso aus, nur kleiner. Der 
dritte Planet war TyrEbarocum, ein großer Planet mit einem Mond. Weit im Osten schwebte der Planet, der 
ebenfalls einen Mond hatte. Der letze, TyrAsgarat, war eine mondlose Welt. Dennoch hatte dieses 
Minitaursonnensystem, dass einem beinahe wie ein kleines Wunder vorkam, etwas seltsames. Es fehlte etwas. 
Die Sonne Tyr, die sich eigentlich im Zentrum befinden sollte, fehlte. Es waren Schritte zu hören und der 
Hohepriester Aeducar Torkemada betritt die Halle. Er blickte traurig das leere Zentrum an. 

Name 



 
Antwort: 
Mein Name ist Aeducar Torkemada und ich bin der Hohepriester des Ordens der Sonarianer. Ihr befindet Euch im 
Zentrum der Sonnenkathedrale, dem Heiligtum unseres Glaubens. Ich denke, dass Ihr schon erkannt haben 
könnt, was unser Problem ist. 

Tyr 
 
Antwort: 
Tyr ist der Name unserer Sonne. Ihre kleines Ebenbild aus dem Miniatursonnensystem wurde entwendet und 
daher bitte ich Euch, herauszufinden wer der Übeltäter ist und wo er sich befindet. Aber weitere Informationen 
kann Euch unser Archivar geben... 

Archivar 
 
Antwort: 
Der Name des Archivars ist Bruder Adson. Er befindet sich auf dem Planeten TyrEbarocum und er kann Euch 
weiterhelfen. Ich wünsche Euch viel Glück und möge Sonaria schützend über Euch wachen. 

Sonaria 
 
Antwort: 
Sonaria ist die Göttin der Entstehung und des Lebens. Sie erschafft die Sonnen und Tyr war die erste Sonne, die 
ihre wärmenden Hände verlassen hat. 

Laut Angaben von Aeducar befindet sich der Planet TyrEbarocum nicht weit von hier, da er 
sich ebenfalls im Tyr Sonnensystem befindet. 

Planni 2 1000-1007-1011 
Der Planet TyrEbarocum gehörte der ozeanischen Klasse an. Das Archiv, in dem sich Bruder Adson befinden 
sollte, befand sich auf einer zerklüfteten Insel. Das Archiv war ein hoher Kuppelturm, von dem in die vier 
Himmelsrichtungen lange Gebäudezeilen abgingen. Sie wirkten wie die Seitenschiffe von einer Kirche. Im Archiv 
selber befanden sich erstaunlich wenig Leute. Ein alter Mosoraner wartete am Eingang, um Euch zu Bruder 
Adson zu bringen. Über eine Wendeltreppe, die sich im Zentrum des Juppelturms nach oben windete, führte er 
Euch bis fast nach oben. Einen Aufzug oder ähnliches gab es hier nicht. Bruder Adson saß hinter einem breiten 
Schreibtisch, umringt von Bücherhaufen und hohen Bücherregalen. An den verschiedensten Stellen stand die ein 
oder andere Flasche Zuupenschnaps, doch der Mann wirkte keineswegs wie ein Alkoholiker. Im Gegenteil, seine 
Augen wirkten klarer als bei den meisten Wesen. Als er den Besuch bemerkt, hebt er seinen Blick von einem 
Pergament und steht auf. 

Name 

Antwort: 
Man nennt mich Bruder Adson, ich bin der Archivar des Ordens der Sonarianer. 

Tyr 

Antwort: 
Tyr ist die Sonne unseres Sonnensystems und auch zentrales Objekt unseres Glaubens. Hat... sie Aeducar 
Torkemada zu mir geschickt? 

Ja 

Antwort: 
Ah, wunderbar, dann sind Sie hier, um uns zu helfen. Nun, auch wenn Aeducar es nicht wahrhaben will, ich 
vermute den Übeltäter in unseren Reihen. Ich hätte nie gedacht, dass jemand unseres Ordens zu so etwas fähig 
ist, aber ich denke, dass wir nun eines besseren belehrt worden sind.Hmm, vielleicht... 

Vielleicht 

Antwort: 
Nun vielleicht hat Bruder Quintus etwas damit zu tun, aber das ist nur eine Vermutung. Vielleicht sollten Sie ihn 
mal befragen. Seine Vergangenheit ist nicht gerade die beste, eher zwielichtig will ich meinen. Er lebt ebenfalls 
hier im Sonnensystem Tyr. 



Noch während Sie das Archiv verlassen, leert Adson zwei weitere Flaschen Zuupenwein und 
widmet sich seiner Schreiberei, als wäre nichts gewesen. Unterdessen machen Sie sich 
besser auf den Weg zu Bruder Quintus, der sich wohl auf dem fünften Planeten diesen 
Sonnensystems aufhalten soll. Ein Blick auf der Karte verrät, dass der Planet TyrHoovera 
genannt wird. 

Planni 3 1000-1001-1009 
Bruder Quintus lebt in einer kleinen Hütte einer Siedlung auf der Nordhälfte des Planeten. Er war ein ins ich 
zusammengesunkener Plentrop, der am liebsten allein sein zu wollen schien. Jedenfalls machte er keinen 
erfreuten Eindruck, als Sie in seiner Türe standen und um Einlaß erbaten. Die Hütte ist spartanisch eingerichtet 
und es sieht nicht danach aus, als würde er irgendetwas darin verbergen können. 

Name 

Antwort: 
Bruder Quintus werde ich genannt, Was willst du? Ich bin beschäftigt. 

Adson 

Antwort: 
Bruder Adson kann mich nicht leiden. Er sagt immer, er mißtraut mir weil ich dies und das getan hätte. 
Hirngespinste sage ich. 

Hirngespinste 

Antwort: 
Ja... keine Ahnung was er sich über meine Person noch alles ausdenkt. Ich hab wirklich keine Ahung. Vielleicht 
brobieren sie es bei Bruder Furios. Der könnte was wissen. Ok, und jetzt lassen sie mich bitte alleine, ich möchte 
meine Studien fortsetzen. 

Planni 4 1000-1003-1001 
Nachdem Sie auf dem Planeten gelandet sind, werden sie in das Büro des Ordenpreisters geführt.Der Weganer 
wirkt extrem entnervt. 

Quintus  

Antwort: 
Ach dieser Versager... kein Wunder. Nun aber dass Bruder Furius etwas wissen könnte, stimmt allerdings. Ich 
glaube... 

Glaube 

Antwort: 
Sie sind anstrengend. Sie sollten wirklich zu Furius. Ich glaube ich weiß, wo er sich befinden könnte 

Wo 

Antwort: 
Nun, da er ein reisender Missionar ist, ist es nicht ganz einfach, aber ich habe gehört, dass er zuletzt im 
Candelornsektor gesehen worden ist. Ich kann leider nicht sagen, auf welchem Planeten genau, aber der Sektor 
befindet sich bei 560-777-760. 

Nun, das Gespräch mit dem genervten Ordenspriester war nicht gerade das angenehmste 
gewesen, doch nun wissen Sie immerhin, wo sich Bruder Furius aufhalten könnte. Sie 
wundern sich nicht über die Namensverwechslung, so waren diese doch ziemlich ähnlich. 
Die Planetensuche im Candelornsektor ist laut Angaben des Ordenpriesters mit dem 
InternetExplorer am einfachsten, da andere Scanner scheinbar des öfteren Probleme dabei 
zu haben scheinen, da die Ionenstürme sie zu stören würden. 



Planni 5 579-760-762 
Nach einigem Suchen haben Sie den Planeten CandelornNana gefunden, der einzigste im Candelornsystem, der 
in Frage kommen könnte. Doch die Suche nach Bruder Furius bleibt erfolglos. Sie finden in der Kleinstadt 
ArtikelnNana eine verlassene Missionarswohnung. Dort treffen sie auf einen Polizeibeamten, der einen Mordfall 
des Missionars, der hier gewohnt hatte, bearbeitet und eventuell helfen könnte. Ob es sich dabei um die gesuchte 
Person handelt? 

Name 

Antwort: 
Ich bin der leitende Polizeibeamte dieses Planetens und mein Name ist Havaniran Torin. Wobei kann ich Ihnen 
behilflich sein? 

Furius 

Antwort: 
Sie suchen jemanden namens Furius? Nun, dass könnte problematisch werden. 

Problematisch 

Antwort: 
Ja. Der gute Mann wurde kürzlich ermordet, ich bin für die Aufklärung dieses Falles zuständig. Leider gibt es nur 
wenig Hinweise auf den Mörder, er war sehr geschickt. 

Hinweise 

Antwort: 
Der einzigste Hinweis, den wir haben ist der, dass in der Nähe ein gänlzlich unbekannter Mann hier gesehen 
wurde. 

Unbekannter 

Antwort: 
Ja, aber keiner meiner Leute konnte ihn finden, so dass wir annehmen, dass er den Planeten schon verlassen 
haben muss. Ich kann ihnen also nicht weiter helfen. Ich bitte sie nun zu gehen, denn wir haben hier noch viel zu 
tun. 

Leider war die Suche nach Bruder Furius schlecht verlaufen, er war sogar tot, ermordet von 
einem unbekannten. Als Sie den Tatort und den Polizisten verlassen, finden Sie eine kleine 
Notiz. Doch bevor Sie diesem den Beamten geben, lesen sie ihn. Aus der Notiz geht hervor, 
dass ein Mitglied der schwarzen Sonne, einer Kontraglaubensrichtung zu den Sonarianern 
bei Bruder Furius gewesen sein muss. Zurück auf Ihrem Schiff haben Sie sich sofort an die 
öffentliche Nachrichtendatenbank gesetzt und einige Berichte über eine unbestätigte 
Glaubensrichtung namens schwarzer Sonne gefunden. Besonders Aussagekräftig waren die 
Berichte nicht, aber eines hatten fast alle gemeinsam: Das Fareiden Planetensystem, dass 
sich bei 999-222-777 befinden soll.  

Planni 6 994-227-782 
Auf dem Planeten finden sie niemanden, auf den die Beschreibung des Fremden gepasst hätte. Die Suche hat 
Sie in ein schwarzes Gebäude, dass scheinbar etwas mit dieser schwarzen Sonne zu tun hatte. Dort befindet sich 
eine Frau, die in dunkle Gewänder gehüllt war. Die Zuupin wirkt kalt und berechnend. 

Name 

Antwort: 
Ich bin Sonata Heimdlsir. 

Furius 

Antwort: 
Furius? Ich habe diesen Namen nie gehört... 



Gehört 

Antwort: 
nein, ich kenne ihn nicht, verschwinden Sie endlich! Sicher sind Sie ein Spion oder so etwas.. Raus! 

Leider hatten Sie weder über den Tod von Furius noch von dem Fremden erfahren können. 
Dennoch wirkte die Frau nicht unwissend und während Ihres Rauswurfs hatten sie noch 
einen kurzen Blick auf einen an der Seite stehenden Monitor blicken können. Neben einer 
Nachricht, die als wichtig gekennzeichnet war, waren Koordinaten angegeben. Es waren die 
Koordinaten einer Welt namens NafreceUnion, die sich bei 333-740-302 befinden soll. 
Vielleicht sollten Sie die Suche dort fortsetzen! 

Planni 7 333-740-302 
Man erreicht das Regierungszentrum des Planeten und trifft in der großen Empfangshalle auf den düsteren Mann 
Naradir Reglian, der sich gegenüber Gästen kalt und abweisend verhält. 

Name  

Antwort: 
Mein Name ist Naradir Reglian. Mit wem habe ich es hier zu tun? 

Sonata 

Antwort: 
Was? Was hat sie gesagt? 

Gesagt 

Antwort: 
Sie hat über die Sonne Tyr gesprochen? Diese dumme Frau... 

Tyr 

Eine Sonne. Schauen sie doch auf die galaktische Karte. 

Naradir schien etwas zu verbergen zu haben, denn er zog blitzschnell einen Gegenstand aus 
der Tasche und betäubt Sie. Als sie wieder zu sich gekommen waren, war er verschwunden. 
Niemand der Anwesenden Leute will mit Ihnen reden und so kehren Sie auf ihr Schiff zurück. 
Bisher war dieser Auftrag eine einzige, eher erfolglose Verfolgungsjagd. Immerhin wurden 
bei der Überwachung des Planeten das verlassen von mehreren Schiffen aufgezeichnet. 
Während die anderen alle hauptsächlich auf Handelsrouten gestartet waren, war eine kleine 
Flotte tiefer ins All geflogen. Nach einer Datenbankabfrage wird die Zielgalaxie und der 
wahrscheinliche Zielplanet entdeckt. Es handelt sich um den Planeten DarkSunElitar, der 
sich bei 992-632-429 befindet. Allerdings wird klar, dass die Datenbankkoordinaten 
vermutlich in kleinen bereichen abweichen könnte. 

Planni 8 992-632-429 
Der eher kleine, von vielen Canyons zerklüftete Felsplanet hat nur wenige Siedlungen und Städte. Bei den 
Nachforschungen sind Ihre Leute auf eine verlassene Siedlung gestoßen, in der es ein Lebenszeichen gibt. 
Allerdings handelt es sich bei dieser Person nicht um den geflohenen Naradir Reglian. 

Name 

Antwort: 
Mein Name ist Serenfaresa 

Hilfe 

Antwort: 
Ich bin ein Verfolgter, ich kann kaum mir selbst helfen. 



Verfolgter 

Antwort: 
Ja. Ich habe den Fehler gemacht, den falschen Lehren der schwarzen Sonne anheim zufallen. Und ich werde 
nicht verschwiegen, wie falsch sie sind. Dafür jagen sie mich. 

Jagen 

Antwort: 
Ja, ich könnte ihnen schaden. Sie scheinen noch Glück gehabt zu haben, aber ein zweites Mal würde ich es nicht 
herausfordern. Sind sie dennoch auf der Suche nach diesem Mann namens Naradir Reglian? 

Ja 

Antwort: 
Nun denn, für 40.000 Einheiten Aluminium (Bitte genau abladen und nicht komplett) würde ich sein Versteck 
verraten. Ich bin es ja nicht, der dort sein Leben verlieren wird. 

è 40.000 Aluminium abladen 

Nachdem sie 40.000 Einheiten Aluminium zu Serenfaresa gebracht haben, nannte er Ihnen 
folgende Koordinaten: 222-222-222. Sie geben wie mit Aeducar Torkemada abgemacht, 
dem Hohepriester bescheid, denn dort wird sich laut Serenfaresa auch die kleine Sonne 
befinden. Dennoch machen Sie sich auf, selbst nachzusehen. Wenn der Mann wirklich so 
gefährlich war, war er auch gefährlich für den Hohepriester der Sonarianer. 

Planni 9 222-222-222 
Der Planet ist düster und ohne Leben. Die Oberfläche ist mit dicken Wolken verhüllt und es toben heftige 
Gewitter. Nach einer unsanften Landung können sie Naradir ausfindig machen. Doch so einfach will er die kleine 
Sonne nicht herausgeben. 

Name 

Antwort: 
Ich bin Naradir Reglian. Das hat sich seit unserem letzen Treffen nicht geändert. Außer eines... 

eines 

Antwort: 
Ja, eines, denn dieses Mal werde ich Sie töten. Und die kleine Sonne werden sie auch nicht bekommen. Ha! 

kleine 

Antwort: 
Die kleine Sonne wird untergehen, genau wie die Sonarianer und Sie! 

Nach einem heftigen Schusswechsel, bei dem Sie tatsächlich fast getötet worden waren, 
konnten sie Naradir Reglian tatsächlich ausschalten. Er hatte seine Wunde überlegt und die 
eintreffenden Streitkräfte der GVG nahmen ihn mit. Der Hoheprister Aeducar Torkemada 
nahm die kleine Sonne erleichtert entgegen. Aeducar und die GVG Vertreter bedanken sich 
sehr und teilten Ihnen mit, dass Sie in Kürze Ihre Belohnung erhalten werden. ((Sollten alle 
Subquests erfolgreich gelöst worden sein)) 

 

Als sie wieder auf Ihren Heimatplaneten angekommen waren, erreichte 
sie eine Nachricht aus Ihrer Planetenverwaltung. Als Sie sich dort 
hinbegeben hatte, wurde Ihnen von einem Ihrer Mitarbeiter eine als 
echt zertifizierte Colonisationslizenz übergeben. Die Streitkräfte der GVG 
und der Hohepriester der Sonarianerhaben Ihnen diese Lizenz 



augestellt, um Ihnen als Dank für Ihre Hilfe die Besiedlung eines neuen 
Planetens, möglich zumachen. Herzlichen Glückwunsch! 

 


